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Evaluationsplan
1. Terminierung der Evaluation

Um Planungssicherheit und Verbindlichkeit für den weiteren Anpassungsprozess in Ihrer Kommune zu schaffen, können Sie bereits nach Abschluss der erstmaligen Arbeit mit dem Klimalotsen einen Termin für die Evaluation Ihrer Strategie festlegen. Dieser kann sich entweder nach einem bestimmten Zeitraum – etwa vier Jahre nach Erstellung Ihrer Strategie oder Entwicklung Ihrer Maßnahme – oder einem bereits jetzt abzusehenden Ereignis mit besonderem Einfluss auf die Entwicklung Ihrer Kommune richten. Solche Ereignisse können beispielsweise bereits jetzt abzusehende Prozesse in Ihrer Kommune, wie größere Stadtumbaumaßnahmen oder auch externe Veränderungen in Planungsvorschriften, der Rechtsprechung oder die Veröffentlichung einer (aktualisierten) Anpassungsstrategie auf Landes- oder Bundesebene, sein.
Neben einer umfassenden Evaluation der Strategie kann weiterhin eine alle ein bis zwei Jahre stattfindende, prozessorientierte Evaluation einzelner Maßnahmen durch die zuständigen Stellen innerhalb der Kommune vorgenommen werden. So können Fehlentwicklungen rechtzeitig erkannt und auch kurz bis mittelfristig gegensteuert werden. Nutzen Sie hierfür die Vorlage für die prozessorientierte Evaluation.
2. Koordinierung der Evaluation

Auch wenn Anpassung an den Klimawandel ein stetiger Prozess ist, kann es sein, dass es aufgrund begrenzter Ressourcen nicht möglich ist, die Anpassung an den Klimawandel auch personell fest in Ihrer Kommune zu verankern. Für ein erfolgreiches Anstoßen des Evaluationsprozesses ist es sinnvoll, festzulegen wer innerhalb Ihrer Kommune diesen Prozess koordinieren wird. Idealerweise wird diese Funktion durch den Leiter des für die Maßnahmen- oder Strategieentwicklung zusammengestellten Anpassungsteams oder durch den Anpassungsbeauftragten Ihrer Kommune übernommen.
3. Ziele und Umfang der Evaluation
Die Evaluation der Anpassung in Ihrer Kommune kann verschiedene Ziele haben. Abhängig davon, welche Ausgangssituation gegeben ist (etwa veränderte Rahmenbedingungen) und welche Ressourcen für die Evaluation zur Verfügung stehen, können Sie entweder rein auf eine prozessorientierte Evaluation fokussieren – also prüfen, ob angestoßene Maßnahmen wie geplant umgesetzt werden und welche Hindernisse es dabei eventuell zu überwinden gilt – oder zusätzlich Aspekte einer ergebnisorientierten Evaluation einbeziehen. Hierbei können Sie analysieren, wie sich Empfindlichkeiten und Betroffenheiten auf Basis der bisherigen Anpassungsaktivitäten in Ihrer Kommune geändert haben. Grundlage dafür ist eine Wiederholung der in Modul 2 und Modul 3 des Klimalotsen durchgeführten Arbeitsschritte.
Überlegen Sie außerdem, welche Punkte Sie beim erstmaligen Durchlaufen des Klimalotsen aufgrund mangelnder Ressourcen oder fehlender Informationen nicht oder nicht im gewünschten Umfang adressieren konnten und nehmen Sie diese mit auf.
4. Beschreibung der durchzuführenden Aktivitäten
Überlegen Sie im Rahmen der Evaluationsplanung was zentrale Schritte für die Evaluation sind und legen Sie Verantwortlichkeiten hierfür fest. Zu Beginn der Evaluation sollten Sie so etwa prüfen, ob sich Rahmenbedingungen – etwa Änderungen nationalen Rechts oder lokale Entwicklungen wie größere Stadtumbaumaßnahmen – für die Anpassungsaktivitäten in Ihrer Kommune verändert haben. Auch neue wissenschaftliche Erkenntnisse können eine Neubewertung einzelner Betroffenheiten oder Maßnahmen notwendig machen und Änderungen in den Organisations- oder Finanzstrukturen der Kommune können einen Einfluss auf den weiteren Anpassungsprozess haben. Das Ergebnis der Beurteilung der Rahmenbedingungen bildet dann die Grundlage für die weiteren Schritte im Rahmen derer der Anpassungsprozess im Allgemeinen sowie einzelne Maßnahmen analysiert und gegebenenfalls neu bewertet werden.
5. Partizipation

Halten Sie bereits während der Evaluationsplanung fest, wann und in welcher Form Sie Bürgerinnen und Bürger Ihrer Kommune und andere Akteure an der Evaluation beteiligen wollen.
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